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A
llg

e
m

e
in

es
Ju

n
io

r
B

ro
n

ze
S

ilb
e

r
G

o
ld

U
nterrichszeit

nach 1 bis 2 Jahren
nach 2 bis 4 Jahren

nach 4 bis 6 Jahren
M

indestalter: 16 Jahre

Voraussetzungen
keine

Junior w
ird nicht vorausgesetzt

B
ronze w

ird vorausgesetzt
S

ilber w
ird vorausgesetzt

D
urchführungsebene

Verein
Verband

Verband
B

D
B

 und Verband

S
c

h
riftlic

h
e

r Te
il

Ju
n

io
r 

B
ro

n
ze

S
ilb

e
r 

G
o

ld

Lernfeld 1
M

usiklehre
M

usiklehre
M

usiklehre
M

usiklehre

H
öchstpunktzahl 60 P

unkte
H

öchstpunktzahl 60 P
unkte

H
öchstpunktzahl 40 P

unkte
H

öchstpunktzahl 40 P
unkte

E
s gibt kein N

icht-B
estehen

D
ie P

rüfung ist ab 36 P
unkten bestanden

P
rüfungsteil ist ab 24 P

unkten bestanden
P

rüfungsteil ist ab 24 P
unkten bestanden

D
ie P

unkte dienen zur S
tandortbestim

m
ung

 Lernfeld 2
E

ntfällt bis zur Ü
berarbeitung (ca. 2006)

E
ntfällt bis zur Ü

berarbeitung (ca. 2006)
Ü

ben und Lernen
S

tilkunde und Vortragslehre

N
ach der Ü

berarbeitung:
N

ach der Ü
berarbeitung:

Instrum
entenkunde

Intonationskunde

Ü
bem

ethoden für A
nfänger

Ü
bem

ethoden für Fortgeschrittene
B

läser- und B
lasm

usik
M

usikbezogene A
kustik

H
öchstpunktzahl 20

H
öchstpunktzahl 20

P
rüfungsteil ist ab 12 P

unkten bestanden
P

rüfungsteil ist ab 12 P
unkten bestanden

 Lernfeld 3
R

hythm
ik und G

ehörbildung
R

hythm
ik und G

ehörbildung

H
öchstpunktzahl: 60 P

unkte
H

öchstpunktzahl: 60 P
unkte

E
s gibt kein N

icht-B
estehen

D
ie P

rüfung ist ab 36 P
unkten bestanden

D
ie P

unkte dienen zur S
tandortbestim

m
ung

To
n

le
ite

rsp
ie

l
Ju

n
io

r 
B

ro
n

ze
S

ilb
e

r 
G

o
ld

S
kalen

D
ur

D
ur / C

hrom
atik

D
ur / M

oll / C
hrom

atik
D

ur / M
oll / C

hrom
atik

G
efordert w

erden
3 D

urtonleitern
7 D

urtonleitern
9 D

urtonleitern
alle D

urtonleitern

7 M
olltonleitern

9 M
olltonleitern

C
hrom

atik auf 3 verschiedenen G
rundtönen

C
hrom

atik auf 5 verschiedenen G
rundtönen

C
hrom

atik auf 7 verschiedenen G
rundtönen

nach freier A
usw

ahl
im

 Q
uintenzirkel hintereinanderliegend

im
 Q

uintenzirkel hintereinanderliegend
im

 Q
uintenzirkel hintereinanderliegend

G
eprüft w

erden
1 D

urtonleiter
2 D

urtonleitern
Je eine D

ur-, M
oll- und chrom

atische Leiter
Je eine D

ur-, M
oll- und chrom

atische Leiter

D
reiklänge sind nicht gefordert

D
reiklänge sind gefordert

D
reiklänge sind gefordert

D
reiklänge sind gefordert
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P
ra

xis: B
lä

se
r 1

Ju
n

io
r

B
ro

n
ze

S
ilb

e
r

G
o

ld

P
rüfungsteile

D
as Vorspiel besteht aus 2 Teilen

D
ie P

rüfung besteht aus 3 Teilen

Tonleiterspiel und Vortragsstücke
Tonleiterspiel, Vom

 B
latt S

piel, Vortragsstücke

D
ie drei P

rüfungsteile w
erden zusam

m
en gew

ertet und sind in der G
esam

theit zu bestehen

B
ew

ertung / P
unkte

B
ew

ertungsstufen
P

unktesystem

E
s gibt kein N

icht-B
estehen

H
öchstpunktzahl: 60 P

unkte

B
ew

ertungsstufen dienen zur O
rientierung

D
ie praktische P

rüfung ist ab 36 P
unkten bestanden / In jedem

 Teilbereich sind m
indestens drei P

unkte erforderlich

P
ra

xis: B
lä

se
r 2

Ju
n

io
r

B
ro

n
ze

S
ilb

e
r

G
o

ld

Vorzubereiten sind
4 W

erke aus der Literaturliste
4 W

erke aus der Literaturliste
3 W

erke aus der Literaturliste

D
ie W

erke sind frei w
ählbar

D
ie W

erke sollten unterschiedlichen C
harakter aufw

eisen
W

erke m
it unterschiedlichem

 C
harakter

B
em

erkungen
D

as Vorspiel ist solistisch: D
uopartner (Lehrer oder zw

eiter S
chüler) sind nicht zugelassen

ein W
erk verpflichtend m

it K
lavierbegleitung

Vorzutragen sind 
E

s sind 2 W
erke vorzutragen / D

iese w
erden von der P

rüfungskom
m

ission bestim
m

t
2 W

erke, m
indestens ein W

erk m
it K

lavier

P
ra

xis: B
lä

se
r 3

Ju
n

io
r

B
ro

n
ze

S
ilb

e
r

G
o

ld

B
ew

ertung und P
unkte

D
rei B

ew
ertungsstufen

10 P
unkte: Tonleiterspiel und D

reiklänge
6 P

unkte: Tonleiterspiel und D
reiklänge

10 P
unkte: Vom

 B
latt S

piel (B
ei S

ilber zusätzlich S
w

ing-R
hythm

en sprechen)
6 P

unkte: Vom
 B

latt S
piel

10 P
unkte: Tonkultur (A

tm
ung-S

tütze-A
nsatz)

12 P
unkte: Tonkultur

10 P
unkte: M

usikalische G
estaltung (P

hrasierung-A
rtikultion-D

ynam
ik)

12 P
unkte: M

usikalische G
estaltung

10 P
unkte: R

hythm
ische G

enauigkeit
12 P

unkte: R
hythm

ische G
enauigkeit

10 P
unkte: Technische G

enauigkeit
12 P

unkte: Technische G
enauigkeit
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P
ra

xis: S
c

h
lag

zeu
g

 1
Ju

n
io

r
B

ro
n

ze
S

ilb
e

r
G

o
ld

P
rüfungsteile

D
as Vorspiel besteht aus 2 Teilen

D
ie P

rüfung besteht aus 3 Teilen

Tonleiterspiel und Vortragsstücke
Tonleiterspiel, Vom

 B
latt S

piel, Vortragsstücke

A
llgem

eines
D

as Tonleiterspiel ist auf einem
 S

tabspiel zu absolvieren / D
as Vom

 B
latt S

piel findet prinzipiell auf der kleinen Trom
m

el statt

B
ew

ertung / P
unkte

B
ew

ertungsstufen
P

unktesystem

E
s gibt kein N

icht-B
estehen

H
öchstpunktzahl: 60 P

unkte

B
ew

ertungsstufen dienen zur O
rientierung

D
ie praktische P

rüfung ist ab 36 P
unkten bestanden / In jedem

 Teilbereich sind m
indestens drei P

unkte erforderlich

P
ra

xis: S
c

h
lag

zeu
g

 2
Ju

n
io

r
B

ro
n

ze
S

ilb
e

r
G

o
ld

K
ategorien

Tonleiterspiel
Tonleiterspiel

Tonleiterspiel
Tonleiterspiel

K
leine Trom

m
el oder D

rum
-S

et
Vom

 B
latt S

piel / G
rundrhythm

en (D
rum

-S
et)

Vom
 B

latt S
piel / G

rundrhythm
en (D

rum
-S

et)
Vom

 B
latt S

piel / G
rundrhythm

en (D
rum

-S
et)

K
leine Trom

m
el

K
leine Trom

m
el

K
leine Trom

m
el

D
rum

-S
et

D
rum

-S
et

D
rum

-S
et

P
auken oder M

allets (Literaturspiel)
P

auken: D
as S

tim
m

en w
ird nicht bew

ertet
P

auken: D
as S

tim
m

en w
ird bew

ertet

M
allets (Literaturspiel)

M
allets (Literaturspiel)

P
ra

xis: S
c

h
lag

zeu
g

 3
Ju

n
io

r
B

ro
n

ze
S

ilb
e

r
G

o
ld

B
ew

ertung und P
unke

M
it sehr gutem

 E
rfolg vorgespielt

In jeder K
ategorie sind 10 P

unkte erreichbar

M
it gutem

 E
rfolg vorgespielt

B
ei den einzelnen Instrum

entarien sind m
indestens 3 P

unkte erforderlich

M
it E

rfolg vorgespielt

A
m

 Vorspiel teilgenom
m

en

Vorzubereiten sind
4 W

erke aus der Literaturliste
P

ro Instrum
entarium

 1 W
erk aus der Literaturliste

P
ro Instrum

entarium
 2 W

erke (Literaturliste)

Vorzutragen sind
2 W

erke
A

lle vorbereiteten W
erke kom

m
en zur A

ufführung
P

ro Instrum
entarium

 ist 1 W
erk vorzutragen


